
Den Kapitalismus verstehen und überwinden 

4-teilige Grundlagenschulung 2011 bis 2013 

1. Termin: 28. - 30.10.2011 

Ort:  N. N. 

Zielgruppe: ehrenamtliche und hauptamtliche Verantwortliche der KAB Deutschlands und 

politisch Interessierte innerhalb und außerhalb des Verbandes 

  
Kennen Sie das auch? Dieses Unbehagen, wenn man den Widerspruch zwischen Wunsch und 

Wirklichkeit wahrnimmt? Das Erschrecken darüber, dass wir  uns immer weiter vom Ideal einer 

gerechten Gesellschaft entfernen? Darüber, dass sich statt der Oasen die Wüsten ausbreiten? Dass  

Armut,  Arbeitslosigkeit und Angst größer werden, obwohl wir seit Jahren für Gerechtigkeit, 

Arbeitszeitverkürzung und neuerdings auch für ein bedingungsloses Grundeinkommen eintreten? 

Wieso werden Frauen als industrielle Reservearmee benutzt und der Familienlohn ausgehöhlt? Wo 

bleibt die Anerkennung der Tätigkeiten außerhalb der Erwerbsarbeit?  

 

Deshalb wollen wir uns fragen: 

Wieso sind Menschen heute mehr denn je Spielbälle von Konzernen und Finanzagenten, wo wir doch 

seit Jahrzehnten von der Würde der Arbeit,  Sozialpartnerschaft und vom Vorrang der Arbeit vor dem 

Kapital sprechen? Wie lange wollen wir noch beklagen, dass der Mensch zur Ware und Nebensache 

wird, ohne die Warengesellschaft selbst genauer zu untersuchen? Warum sprechen wir ständig über 

„Werte“, ohne uns mit dem „Wert“ und dem „Mehrwert“ bzw. dem Kapitalismus, seiner 

Funktionslogik und seinem Wesen zu beschäftigen? Was ist eigentlich „Arbeit“ im Kapitalismus? Was 

ist eigentlich „Kapital“?  

Sollten wir nicht gerade angesichts der Wirtschafts- und Finanzkrise, der Prekarisierung der Arbeits- 

und Lebenswelt und der Zerstörung der Umwelt den Widersprüchen des Kapitalismus auf den Grund 

gehen und Vorstellungen seiner Überwindung entwickeln? 

 

Hierzu laden wir Sie ein, in der Hoffnung, auf dem Weg zur Tätigkeitsgesellschaft, in der „alle Arbeit 

der Menschen von Entfremdung und Fremdbestimmung“ befreit ist (Leitantrag vom KAB-

Bundesverbandstag 2007 in  Erfurt), ein Stück weiter zu kommen. 

 

1. Inhalte  

 Erfahrungswelt I: Arbeit und Produktion/Produktivkraftentwicklung 

 Erfahrungswelt II: Markt und Staat/Politik 

 Erfahrungswelt III: Krise und Krisentheorien 

 Erfahrungswelt IV: KAB-Programmatik 

 Zukunftswelt I: Auf dem Weg zur „Tätigkeitsgesellschaft“ 

 

2. Methoden 

Verknüpfung von sinnlich-emotionalen Zugängen (z.B. darstellerischer oder künstlerischer Art) und 

analytisch-theoretischer Arbeit (Textanalyse und -diskussion) auf der Basis der Erfahrungen und 

Kenntnisse der Teilnehmer. 

 

3. Termine 

 28. - 30.10.2011: 1. Seminar 

 27. - 29. Januar 2012: 2. Seminar 

 15. - 17. Juni 2012: 3. Seminar 

 25. - 27. Januar 2013: 4. Seminar 

 

Veranstalter: 

Bildungswerk der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB), Diözesanverband Trier e, V. 

Weberbach 71, 54290 Trier 

Tel.: 0651-97085-14, Fax: 0651-9708510 

e-mail: kabtrier@aol.com 

mailto:kabtrier@aol.com

